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1 Betrachte M1. Zeichne im unteren Teil des Diagramms den Pfeil für die Bevölkerungszahl weiter.
2 Ergänze mithilfe des Diagramms M1 den Lückentext M2.
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Phase 1 Phase 2 Phase 3

Die Familien haben viele Kinder, 

doch nur wenige erreichen das 

Erwachsenenalter. Die meisten 

sterben früh. Demnach ist die 

Lebenserwartung der Menschen 

_______________.  

Die Bevölkerungszahl nimmt 

________________. 

In dieser Phase befindet sich heute 

kein Land mehr. 

Durch bessere Ernährung und 

Fortschritte in der Medizin 

sterben nicht mehr so viele 

Kinder. Die Lebenserwartung 

____________________ also. 

Gleichzeitig bleibt die Geburtenrate 

_________________. 

Dadurch __________________ 

die Bevölkerungszahl. Viele 

Entwicklungsländer befinden sich 

gegenwärtig in dieser Phase.

Die Sterberate 

____________________, da die 

medizinische Versorgung nicht 

weiter verbessert werden kann. 

Die Geburtenrate 

__________________ auf einen 

niedrigen Wert, u.a. als Ergebnis der 

Familienplanung. 

Deshalb _____________________ 

die Bevölkerungszahl 

_________________. 

Viele Schwellenländer in 

Lateinamerika und Asien stehen 

am Anfang dieser Entwicklung. 

Zahlreiche Industrieländer stehen 

am Ende dieser Entwicklung.
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